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Windkraft-Kritiker
ernst nehmen

Vielen Paderbornern ist der Ausbau an Windkraftan-
lagen (hier an der B64) ein Dorn im Auge – vor allem

dann, wenn diese dicht an Wohnbebauung heranrü-
cken. Foto: Jörn Hannemann

Diskussion mit NRW-Umweltminister Remmel eine Farce
Zum Bericht über die Diskussi-

onsrunde mit Landesumweltminis-
ter Johannes Remmel über Wind-
energie im Kreis Paderborn (WV
vom 9. September):

Da hilft nur noch beißende
Ironie! Die Grünen laden ein zu
einer Diskussionsrunde über den
Ausbau der Windindustrie in Ost-
westfalen. Verlockendes Arrange-
ment: Nach einem einführenden
Minister-Statement drei Pro-und-
Contra-Runden, in denen auch die
Skeptiker und Widerständler ihre
sorgenvollen Einwände vortragen
können. Und die Aussicht, dass
nicht nur der Minister, sondern
vielleicht auch die Grünen-Politi-
ker die Anliegen der belasteten
Bürger wenigstens zur Kenntnis
nehmen würden. 

Stattdessen Wahlpropaganda
vom Anfang bis zum Ende: Der
grüne Minister Remmel, der im
Kreise seiner Getreuen die ihm
vorgegebene Redezeit weit über-

schreitet, um bloß sattsam Be-
kanntes über die erhofften Wohlta-
ten der Windindustrie abermals zu
wiederholen. Und der selbst-
verständlich zu den einzelnen
Standortproblemen vor Ort nichts
aussagen will, weil er – ortsunkun-
dig – dazu auch nichts sagen kann.
Und wenn einem die Argumente
ausgehen, bleibt nur noch die
Vereinahmung: »Stellen Sie sich
nicht gegen die Windkraft!« Aber
wen will er vereinnahmen?

Bei ihm scheint noch immer
nicht angekommen zu sein, dass
»draußen im Land« die Energie-
wende gar nicht zur Debatte steht,
sondern ein sozialverträglicher,
rücksichtsvoller Ausbau der Wind-
industrie.

Dazu eine Debatten-Moderation
von Sigrid Beer, die eine argumen-
tative Auseinandersetzung von
vornherein nicht zulässt: Weil der
Minister seine Erzählfiguren unbe-
grenzt lange ausschmücken darf,
bleibt für die Kontrahenten kaum

mehr Zeit, alternative Perspekti-
ven einzubringen. Aber die Kon-
trahenten sind eigentlich sowieso
nur als politische Garnierung ge-
dacht, um sie für die Wahlpropa-
ganda zu funktionalisieren. Wes-
halb auch die verspätete Zusage
der Veranstalter nicht gerade be-
ruhigend wirkt: Beim nächsten
Mal wollen wir's besser machen!

Der Schuss, so bleibt zu hoffen,
geht nach hinten los: als grüne
Selbstentlarvung! Man redet zwar
viel über den mündigen Bürger,
den man aber nicht zu Wort
kommen lassen darf, wenn er
gegen den Strom schwimmt. Statt-
dessen besserwisserische Volkser-
ziehung. Weil allein den Grünen
die Weisheit vorbehalten ist, wie
gutes Leben geht? Oder handelt es
sich um einen ideologisch impräg-
nierten Konservatismus in grünem
Gewand? In Zeiten des Wahl-
kampfs müssen solche Fragen
gestellt werden! JÜRGEN BAUR
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Nur zehn
Sekunden
Umweg Mariengasse

In der Öffentlichkeit wird weiter
diskutiert, ob es gerechtfertigt ist,
das Haus Marienplatz 18 abzurei-
ßen, um für einen Neubau Platz zu
schaffen, oder ob es aus Gründen
des Denkmalschutzes erhalten wer-
den soll:

Es ist hier in Paderborn wohl
unmöglich einfach mal etwas neu
oder anders zu machen als es
schon immer war. Ich wohne am
Marienplatz und der Weg zu diver-
sen Geschäften am Königsplatz
könnte für mich durch das Marien-
gässchen führen. Es ist mir aller-
dings mit maximal zehn Sekunden
Zeitverlust auch möglich, einen
der anderen Wege zu nehmen –
samt Hund oder nassem Rad. 

Viele Privatpersonen und Partei-
en schimpfen über Friemuths ge-
winnorientierte Bauplanung. Na-
türlich will diese Firma Gewinn
machen; das ist auch gut so. Noch
mehr Firmen-Insolvenzen kann
Paderborn nicht gebrauchen, gut
laufende und somit Steuern zah-
lende Firmen hingegen schon. Und
wenn sie die Innenstadt aufwerten
erst recht. Hinzu kommt, dass
diese Aufwertung die Stadt nicht
einen Cent kosten würde.

SANDRA STIEWE
Paderborn

Demokratische Pflicht
CDU und FDP bei Kundgebung gegen Rechts vermisst

Zum Bericht über die »Pro
Deutschland«-Demonstration in Pa-
derborn (WV vom 27. August):

Wir waren am Montagmorgen
früh aufgestanden, um an der
Demonstration gegen den Auftritt
von »Pro Deutschland« in Pader-
born teilzunehmen. Mit uns ver-
sammelten sich rund 200 Bürger,
die sich gegen Rassismus und
Islamfeindlichkeit stellten. Es nah-
men Parteien, Gewerkschaften,
Awo und Vertreter von muslimi-
schen Gemeinden teil, sowie der
Integrationsrat. Auffallend dabei
war aber, dass die Parteien CDU
und FDP nicht am Start waren. 

Wir als Schüler der Stadt Pader-
born fragen uns, warum sie es
nicht für wichtig ansahen, bei
einem so wichtigen Thema wie
Ausländerfeindlichkeit und Intole-

ranz Stellung zu beziehen. Man
sollte doch meinen, dass Parteien,
die in ihrem Namen das Wort
»demokratisch« verwenden, sich
klar gegen undemokratische An-
sichten einsetzen. Dies war jedoch
am Montagvormittag nicht der
Fall!

Wir würden uns sehr über eine
Erklärung des angesprochenen
Sachverhaltes freuen.

LENA-MARIE KOCH
SÖREN PÖHLER

Paderborn

Akustik in Dalheim schlecht
Zur Theateraufführung beim Fes-

tival »Dalheimer Sommer«:

Jedes Jahr freuen wir uns auf
den »Dalheimer Sommer« und die
Aufführungen im Neuen Schaf-
stall. Auch diesmal hat uns die
Inszenierung gut gefallen. Die Auf-
führung der Komödie »Viel Lär-
men um nichts« lebte jedoch stark

von der Sprache. Deshalb wäre es
wünschenswert, wenn diese auch
beim Publikum in den mittleren
und hinteren Reihen gut verständ-
lich ankäme. Sicherlich wäre der
Einsatz moderner Technik dabei
hilfreich, damit der Theaterbesuch
zu einem runden Erlebnis wird.

HANNE LOBIN
Paderborn

Was, wann, wo
im Paderborner Land
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Geschäftsstelle Paderborn: Ro-
senstraße 16, geöffnet von 9.30
bis 18 Uhr, ! 0 52 51/896-0; Fax:
0 52 51/896 168.
Pressehaus Senefelderstraße 13:
geöffnet von 9 bis 17.30 Uhr;
Kundenberatung, Bücher- und
Kartenverkauf, ! 0 52 51/896-0;
Fax: 0 52 51/896-169.

Notdienste
Zentrale kostenfreie Arztrufnum-
mer in der sprechstundenfreien
Zeit: 1116 117
Notfallpraxis und Kinder- und
Jugendärztlicher Notfalldienst für
Bezirk 15 (Paderborn/Brakel/
Warburg/Büren): Öffnungszeiten
und Sprechzeit in der Notfallam-
bulanz, Husener Straße 50 in
Paderborn montags,dienstags,
donnerstags von 18-22 Uhr, mitt-
wochs und freitags von 13-22
Uhr, samstags, sonntags und fei-
ertags von 8-22 geöffnet. !
05251/280 600und hr bis Mon-
tagmorgen 8 Uhr unter
!116 117.
Apotheken-Notdienst: Kostenlose
Info-Nummer 0800 00 22 833;
oder per Handy ! 22 833 (69
Cent/Minute) oder im Internet
unter www.akwl.de.
Weißer Ring: Hilfe für Kriminali-
tätsopfer. ! 05251/370987.
Telefonseelsorge: ! 0800/
111 0111 oder 0800/111 0222.

Veranstaltungen
AWO-Mehrgenerationenhaus, Le-
ostraße 45: Do. ab 14 Uhr Hand-
arbeitstreff und Skat.
DLRG: Do. von 17.30-19.30 Uhr
Wassergewöhnung, Baby-, Klein-
kinder-, Anfänger-und Jugend-
schwimmen, Jugend- und Kondi-
tionstraining, Rettungs- und Mit-
gliederschwimmen. Info !
05251/72296.
KÖB Herz-Jesu Schulstraße 3:
Donnerstags von 15-17.30 Uhr
geöffnet.
Kontakt-Forum Inititativkreis Pa-
derborner Senioren: Heute um
15.30 Uhr Besuch der Credo-Aus-
stellung mit Führung. Treff vor
dem Diözesanmuseum, Dom-
platz. 
EGV-Abteilung Paderborn: Fami-
lien-Autowandern am Sonntag,
15. September. Treff 11 Uhr
Rehberg in Altenbeken. Wande-
rung: Mönnekenberg - Mühlen-
bach. Weiterfahrt nach Nieheim
zum Eggefest.
Gesundheitsstammtisch: Heute
um 18 Uhr Treff im Hotel Aspe-
thera, Am Busdorf 7 zu gesund-
heitsorientierten Themen.
DRK-Blutspende Paderborn: Blut-
spendeaktion heute von 16-20
Uhr in der Hauptschule Kilian,
Gertrudenstraße 12.
Italienische Kath. Mission: Gottes-
dienst in Italienischer Sprache
jeden Do. um 19 Uhr in der
Andreasstraße 21.
DRK: Heute 14.30-17 Uhr Seni-
orentreffen zum Kartenspielen
und Klönen im DRK-Haus, Reu-
montstraße 63. Info ! 05251/
48626.
Schachclub Blauer Springer Pa-
derborn: Donnerstags Treff der
Jugendlichen und Erwachsenen
ab 19.30 Uhr im Sport- und
Begegenungszentrum des TV
1875 im Goldgrund 6 a. Kinder-
und Jugendtraining donnerstags
und freitags ab 16 Uhr im Raum
214/215 des b.i.b. International
College, Fürstenallee 3-5.
Diakonie Paderborn-Höxter:
Migrationserstberatung: Heute
10-12 Uhr, Auf der Lieth, Willeba-
dessener Weg 3, ! 05251/
61097.
Familien - und Lebensberatung
der Diakonie Paderborn - Höxter:
Donnerstags von 9-11 Uhr offene
Sprechstunde.
Lebenshilfe Rolandsweg 47-49 a:
Offener Treff für Jugendliche und
Erwachsene jeden Do. von 17-19
Uhr.
Diakonie Paderborn-Höxter -
Schuldnerberatung: Heute 15-17
Uhr nach Vereinbarung, Klingen-
derstraße 13, ! 05251/5002-24 
Pigal-Schuldnerberatung: Mo- Do.
von 9-15 Uhr, offene Sprechstun-
de Do. von 11.30-12.30 Uhr,
Telefonsprechzeit Do. von 13.30-
14.30 Uhr.Beratungstermine
nach Vereinbarung unter Bahn-
hofstraße 64, ! 05251/871 87-0.
St. Johannisstift: Gesundheits-
und Sozialberatung »Rund ums
Alter«, Reumontstraße 28, Info !
05251/401 590.
Drogenberatung: Am Haxthau-

senhof 14 -16, Öffnungszeiten:
Mo- bis Do 8 -17 Uhr, Fr 8-13
Uhr; Sprechstunden Mo bis Mi 14
-16 Uhr,! 05251/23964. Anlauf-
stelle für Kinder und Jugendliche
in Konfliktsituationen: Mo bis Fr
11 -19 Uhr; Sprechstunden: Mo/
Mi/Fr. 14-18 Uhr; !
05251/207 469; Handy: 0170/
226 9451.
Demenzsprechstunde: Jeden Do.
Pflege im Alter - integr. Demenz-
Spechstunde von 16-18 Uhr im
Ev. Altenheim St. Johannisstift,
Reumontstraße32. Info ! 05251/
401-76 02.

Selbsthilfe
Behinderten-Sport-Gemeinschaft
Paderborn: Donnerstags Gymnas-
tik für Hüftendoprothesenträger
von 16.30-17.30 Uhr Liborischu-
le, Steubenstraße 20; Gymnastik
von 17.30-18.30 Uhr Liborischu-
le; Bosseln von 18-20 Uhr Sport-
halle Niesenteichschule, Lothe-
wiesen.
Sporttherapie Paderborn: Don-
nerstags von 8.45-9.45 Uhr Nord-
ic-Walking bei orthopädischen
Problemen; 10-11 Uhr Lauftrai-
ning für Morbus Parkinson. Treff
am Parkplatz Rolandsbad.

Elsen
Männerchor Elsen: Donnerstags
von 20-21.30 Uhr Chorprobe im
Brau- und Bürgerhaus Elsen.
Neue sangesfreudige Männer sind
willkommen.
KFDElsen: Die Teilnehmer der
Drei-Tagesfahrt nach Lüneburg
und an die Ostsee treffen sich am
Freitag, 13. September um 7 Uhr
auf dem Parkplatz Windmann,
Alisostraße, zur Abfahrt.
Elsener St.-Dionysius-Senioren-
gemeinschaft: Heute von 15-
17.30 Uhr Kaffeetrinken, Gesprä-
che, Gesellschafts- und Karten-
spiele im Dionysiushaus.
TuRa-Tanzsport: Trainingszeiten
jeden Do im Bürgerhaus Elsen,
Flamenco I von 17.30-18.30; Fla-
menco II von 18.30-19.30 Uhr,
Standard- und Latein I (Paare)
von 19.30 - 20.30 Uhr; Gruppe 2
(Paare): 20.30 - 21.30 Uhr .
TuRa-Turnabteilung: Do 16-17
Uhr spielerischer Motorik- und
Muskelaufbau für Jungen und
Mädchen ab 6 Jahren im Gym-
nastikraum der Turnhalle der
Comenius-Grundschule.
Walking und Nordic-Walking don-
nerstags 19 Uhr Treff am Wil-
helmsberg. Info ! 05254/69999.

Schloß Neuhaus
Caritas-Sozialstation: Sprechstun-
den täglich 11-12.30 Uhr, Neu-
häuser Kirchstraße 8, ! 05254/
85435.
Kirchenchor St. Heinrich und
Kunigunde: Donnerstags ab
19.30 Uhr Treff zur Chorprobe im
Roncalli-Haus.
DJK Mastbruch: Donnerstags von
16.30-18 Uhr Breitensport für
Jungen und Mädchen (9-12J.);
18-19 Uhr Jazz-Dance für Mäd-
chen (ab 12 J.); 19-21 Uhr
Herrengymnastik für Senioren ab
50 Jahre jeweils in der Turnhalle
der Grundschule St. Joseph,
Mastbruch.
TSV 1887 Turnabteilung: Don-
nerstags von 18.30 - 20 Uhr,
Sandbergturnhalle: Senioren ab
40 Jahre Herrengymnastik, Be-
weglichkeitstraining und Ballspie-
le. 
TSV 1887Schloß Neuhaus: Do. von
15.45-16.45 Uhr Zumbatomic für
Teens (12-18 J.) im Hermann-Lön-
s-Stadion; alle 14 Tage Senioren-
tanzkreis; Freizeitvolleyballgruppe
(m./w.) von 20-22 Uhr in der
Andreas-Winterhalle.

Wewer
SC Wewer 2000: Aerobic don-
nerstags von 19-20.30 Uhr in der
Sporthalle Wewer.
KÖB Wewer: Die Bücherei Wewer
sammelt Bücherspenden für ei-
nen großen Basar zugunsten der
Bücherei. Damit haben alle Spen-
der noch Zeit, ihre Regale bis zum
14. September zu durchforsten.

Kreis Paderborn
Truppenübungsplatz Senne: Heu-
te von 7.45 bis 23.45 Uhr ge-
schlossen (Änderungen vorbehal-
ten).

Altenbeken
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Alten-
beken: Heute ab 15 Uhr Kinder-
zeit, ab 17 Uhr Jugendzeit.
St.-Dionysius-Schützenbruder-
schaft Buke: Am kommenden
Sonntag, 15. September fahren
die Buker Schützen mit Königs-
paar und Hofstaat um 9.55 Uhr
ab Dorfplatz Buke mit dem Bus
zum Bundesschützenfest nach
Geseke.

Bad Lippspringe
Jugendtreff Haus Hartmann
(HOT): Heute 16 bis 20 Uhr
Jugendcafé geöffnet, 16-17 Uhr
Hausaufgabenhilfe und Malkurs,
18 Uhr Migranten-Ausbildung der
AWO.
TV Jahn: Donnerstags und mon-
tags von 19-20 Uhr Aerobic, Step
und Workout für Anfänger und
Fortgeschrittene von 16-60 Jah-
ren in der Jahnturnhalle. Trai-
ning auch an Zusatzgeräten wie
Hanteln und Flexi-Bars. Info !
05252/97 05 95 bei Claudia Da-
belstein oder Andrea Bürger, !
83 80 041.
Feuerwehr: Der I. Zug trifft sich
zur Einsatzübung am heutigen
Donnerstag, um 20 Uhr, im
Feuerwehrgerätehaus.Leitung: A.
Tasche / D. Rummeny.
Pastoralverbund Bad Lippspringe
- Schlangen: Heute Infoabend für
Eltern, deren Kinder 2014 zur
Erstkommunion gehen. Termin-
absprachen, neues Konzept der
Vorbereitung wird heute um 20
Uhr im Pfarrheim St. Martin
vorgestellt. Auskünft bei Andre
Hüsken! 05252/93 48 77 und
Bettina Schmidt! 98 93 081.
Amateurfilmclub Bad Lippsprin-
ge: Heute um 20 Uhr Treff in der
Gaststätte Oberließ. Gezeigt wer-
den Filme von Clubmitgliedern.
Gäste sind willkommen.
Männerchor Harmonie: Heute
Chorprobe um 20 Uhr im Vereins-
lokal Oberließ. Interessierte Män-
ner, die etwas neues ausprobie-
ren wollen, sind willkommen.
Computersprechstunde für
Senioren:Heute von 10-12 Uhr im
Rathaus. Ratsuchende können ei-
genen Laptop mitbringen.
Sporttherapie: Donnerstags Was-
sergymnastik für Rückenproble-
me 17.30-18.15 Uhr und 18.15-
19 Uhr, für Bechterew-Betroffene
19-19.45 Uhr, jeweils in der
Klinik Martinusquelle, Info !
05251/75 813 u. ! 05295/73 28.
DLRG: Donnerstags von 18-20.15
Uhr Kinder - und Jugendtraining
im Hallenbad Westfalen-Therme.
Info ! 05252/93 19 10.
Bingoabend: Heute ab 19 Uhr in
Martinus im Kaiser-Karls-Park.
Tagespflegehaus St. Barbara:
Donnerstags von 17-18 Uhr
Sprechstunde im MZG-Therapie-
zentrum, Antoniusstraße 21.

Borchen
Sporttherapie Abteilung Borchen:
Integrativer Sport für Behinderte
und Nichtbehinderte Wirbelsäu-
lengymnastik donnerstags 16, 17
und 18 Uhr in der Turnhalle
Grundschule Nordborchen statt.
Info ! 05251/39 19 37.
Rad-Treff-Borchen TB-Tour für
Jugendliche um 15 Uhr ab Rat-
haus Kirchborchen.
DRK-Blutspende Borchen: Heute
von 16-20 Uhr Blutspendeaktion
in der Gemeindehalle Kirchbor-
chen, Bohnenkamp11.
Borchen: Besuch des Kreismuse-
ums Wewelsburg mit Führung
durch den ehemaligen Kreisdi-
rektor Köhler. Anschließend Kaf-
fetrinken im Café-Restaurant Zur
Wewelsburg am Freitag, 20. Sep-
tember, um 14:45 Uhr.Treff Ein-
gang Kreismuseum Anmeldungen
bei Hansjörg Frewer, ! 05251/
39 92 91.
Sportabzeichen Borchen: Trai-
ning und öffentliche Abnahme
des Sportabzeichens jeden Don-
nerstag von 18-19.30 Uhr auf der
Sportanlage an der Altenauschule
in Borchen.
Rot-Weiß Alfen: Zumba-Kurs des
RW Alfen findet donnerstags von
18.30-19.30 Uhr in der Turnhalle
der Grundschule Alfen statt.
DJK Dörenhagen: Donnerstags
von 20-21.30 Uhr funktionelle
Stabilisierung und Mobilisierung
der Wirbelsäule in der Sonnen-
berghalle. Info ! 05293/931 211.


